
Zeitschrift: Schweizerdeutsch : Zeitschrift für Sprache in der deutschen Schweiz

Herausgeber: Verein Schweizerdeutsch

Band: 19 (2011)

Heft: 2

Artikel: Stadtberndeutsch : Sprachporträts aus der Stadt Bern

Autor: Siebenhaar, Beat / Stäheli, Fredy

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-961934

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-961934
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Beat Siebenhaar und Fredy Stäheli

Stadtberndeutsch
Sprachporträts aus der Stadt Bern

Konzeption: Roland Ris
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Aus der Einleitung von Beat Siebenhaar

Die Mundart, die in der Stadt Bern gesprochen wird, ist eine

ganz besondere, und viele Berner sind sich dessen auch schon

seit langem bewusst. In der Stadt Bern wird nämlich nicht nur
Berndeutsch gesprochen, sondern es gibt einige unterschiedliche

Berner Mundarten: Patrizierberndeutsch, Burgerberndeutsch oder

Stadtberndeutsch, Mattenberndeutsch sowie das Mattenenglische.

Mit dieser Aufzählung, die Bernern keineswegs fremd ist, wird die

Differenzierung unterschiedlicher sozialer Varietäten ausgedrückt.
Stadtberndeutsch zeigt also schon lange verschiedene

Sprachschichten, wie man sie in dieser Ausprägung in der Schweiz nur in

wenigen Städten findet. Zu diesen genuinen Stadtberner Varianten

kommt noch das Berndeutsche der Zuzüger hinzu, die sich zum
Teil sprachlich assimiliert haben, die zum Teil einzelne Elemente

und Eigenarten ihrer ursprünglichen Mundarten beibehalten oder

sogar die Mundart ihrer früheren Heimat bewahrt haben.

Obwohl also die sprachliche Vielfalt in der Stadt Bern schon

länger bekannt ist und gepflegt wurde, so hat sie sich im Laufe

der Zeit verändert. Einerseits sind einzelne Kennwörter von den

Sprechern bewusst vermieden worden, um sich nicht zu exponieren.

Diese Wörter sind dann in Vergessenheit geraten und
verschwunden. Andererseits wurden Wörter, die ursprünglich von
einer bestimmten Schicht verwendet wurden, auch von weiteren

Schichten aufgenommen, wie zum Beispiel das bestätigende iu,

<ja>, des Mattenenglischen, das heute sehr weit verbreitet ist. Doch

nicht nur einzelne Wörter haben ihren Status geändert, sondern

einzelne Varietäten sind fast ganz geschwunden. Zudem hat sich

das Verhältnis der einzelnen Sprachschichten zueinander immer
wieder geändert, was teilweise rein sprachlicher Natur ist, in ganz
wesentlichen Teilen aber im Selbstverständnis der Sprecherinnen
und Sprecher zueinander begründet ist.

In der Reihe SCHWEIZER DIALEKTE IN TEXT UND TON
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